
 
 

 
Herbstversammlung, 23. und 24. Oktober   2009 

 
 

Protokoll der Geschäftssitzung der SMG, 24. Oktober 2009, 13.30 h 
Lycée cantonal, Porrentruy 

 
Anwesende Vorstandsmitglieder: 
Viktor Schröder, Präsident 

Bruno Colbois, Vizepräsident 

Christine Riedtmann, Sekretärin 

 
Traktanden  
 
1. Genehmigung der Traktandenliste  
2. Genehmigung des Protokolls der Geschäftssitzung vom 11.10.2008  
3. Mitteilungen (Präsident, Vizepräsident, Sekretär)  
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2008  
5. Entlastung des Vorstandes  
6. Wahlen des Vorstandes und von Delegierten  
7. Beziehung SMG zum Publishing House der EMS  
8. Aufgaben und Finanzierung der SMG in der Zukunft  
9. Jubiläum der SMG 2010  
10. Herbstsitzung 2010  
11. Varia  
 
 
Der Präsident dankt den Organisatoren Bruno Colbois und Paul Jolissaint für die 
Organisation der Herbsttagung und für den herzlichen Empfang, den uns Porrentruy 
bereitet hat. Insbesondere der Teil der Tagung, der sich speziell an ein allgemeines 
Publikum wandte, war ein grosser Erfolg. 
 

1. Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 

2. Das Protokoll wird genehmigt. 
 

3.   Mitteilungen des Präsidenten: 
 
- Im vergangenen Jahr sind die SMG-Mitglieder Alfred Aeppli, Beno Eckmann, 
Wilfred Kaplan und Michel André verstorben. Die Awesenden erheben sich zu 
Ehren der Verstorbenen. 
 
- Im vergangenen Jahr fanden vier Vorstandssitzungen, eine Sitzung mit dem 
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EMS Publishing House und eine Sitzung mit Hanspeter Kraft zum Austausch 
der Commentarii statt. 
 
- Nach mehr als 30 Jahren als Sekretärin für die SMG gibt Frau Louise Wolf 
auf Jahresende ihre Tätigkeit auf. Sie wird ersetzt durch Frau Claudia Kolly, 
Sekretärin im Mathematischen Institut der Universität Fribourg. Zu Ehren von 
Frau Wolf findet am 19. November 2009 eine kleine Abschiedsfeier statt. 
 
- Die ScNat hat alle eingereichten Projekte bewilligt. 

 
4.  Max Knus regt an, das für den Austauschdienst zur Verfügung stehende Geld 

aufzubrauchen und ein eventuelles Defizit in Kauf zu nehmen; die Stiftung ist 
nötigenfalls gerne bereit, dem Austauschdienst zusätzlichen Kredit zu 
gewähren. 
 
Die Jahresrechnung 2008 wird einstimmig genehmigt. 

 
5. Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 

 
6. Der Vorstand schlägt folgende Personen zur Wahl vor: 

 
- Präsident  Bruno Colbois, 
- Vizepräsidentin Christine Riedtmann  
- Sekretär Nicolas Monod 
 
Alle drei werden durch Akklamation gewählt. 
 
Als neuer Vertreter der SMG und Nachfolger von Max Knus im Vorstand der 
Plattform Mathematik-Astronomie-Physik der ScNat wird Norbert 
Hungerbühler gewählt. 

 
7.  Die Sekretärin berichtet, dass die SMG den Austausch der Commentarii auf 

Ende 2009 beendet hat, im Einverständnis mit Hanspeter Kraft, der den 
Austausch während vieler Jahre  betreut hat. Die SMG wird Institutionen wie 
Oberwolfach oder Luminy Freiexemplare zur Verfügung stellen und 
Gratisexemplare an Bibliotheken schicken, die sich die CMH nicht leisten 
können. 
 
Peter Buser stellt fest, dass die ScNat immer noch 35’000.- ans EMS 
Publishing House bezahlt und fragt, bis wann diese Unterstützung geplant sei. 
Der Präsident antwortet, dass die Unterstützung langsam abnimmt und 
schliesslich aufhören soll. Die Sekretärin ist dabei, sich darüber zu 
informieren, was die Produktion eines Journals wie die CMH kosten sollte. 
Nach Meinung von Barbara Hellriegel, Birkhäuser, sollte für die SMG ein 
Gewinn resultieren. Das Thema wird an der nächsten Geschäftssitzung weiter 
diskutiert werden. 
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8. Der Präsident berichtet, dass der SMG nach Abzug von festen Kosten und 
Lohnkosten etwa 7’000.- pro Jahr aus Mitgliederbeiträgen zur Verfügung 
stehen. Den grössten Teil unserer Ausgaben decken die ScNat und die 
Stiftung. Die Beiträge der ScNat sollen in Zukunft weniger für mathematische 
Tagungen und Kongresse als vielmehr für Öffentlichkeitsarbeit ausgerichtet 
werden. Solche Aktivitäten werden jedoch meist von Einzelpersonen getragen 
und eher für einzelne Universitäten und Institute in Angriff genommen als für 
die SMG.  
 
Barbara Hellriegel regt an, die Ausbildung von Mathematiklehrern zu fördern. 
Norbert Hungerbühler plant bereits eine weitere Fortbildung zum Thema 
Maturaarbeiten. 

 
9. Geplant ist ein Festband, der gratis an alle SMG-Mitglieder verteilt werden 

soll. Produziert wird er vom EMS Publishing House; dafür verzichtet die SMG 
in den Jahren 2009 und 2010 auf den ihr zustehenden Gewinnanteil aus den 
CMH. Barbara Hellriegel macht darauf aufmerksam, dass Werbung für den 
Festband wichtig ist und dass die Möglichkeit bestehen sollte, bei Bedarf 
Exemplare nachzudrucken. 
 
Das Festkolloquium zum hundertjährigen Geburtstag der SMG findet am 1. 
und 2. Oktober 2010 in Bern statt. Geplant sind mathematische und 
historische Vorträge. Den Abschluss des Kolloquiums bildet die Vernissage 
einer Ausstellung mit Bildern von Eugen Joost, dem Künstler, der den 
Mathematikkalender gestaltet. Die Ausstellung wird während des ganzen 
Monats Oktober zu sehen sein. 

 
10. Die Geschäftssitzung 2010 findet am Freitag, 1. Oktober morgens in Bern 

statt. 
 

11. Peter Buser berichtet, dass weder er noch Shristi Chatterji in letzter Zeit 
Informationen von der IMU bekommen haben. VS wird sich der Frage 
annehmen. 
 
Als mögliche Standorte für ein festes Sekretariat der IMU kommen folgende 
Institutionen in Frage: 
 
- Fields Institute, Toronto 
- ICTP, Triest 
- IMPA, Rio de Janeiro 
- WIAS, Berlin 
 
Die Kandidatur der EPFL ist nicht berücksichtigt worden. 
 
 
Bern, den 27. Oktober 2009     Ch. Riedtmann 
         Sekretärin 


